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Bayerische Verfassungsmedaille

Von der Präsidentin des Bayerischen Landtags, 
Barbara Stamm, wurde die Bayerische Verfas-
sungsmedaille 2016 in Silber verliehen an:

Professor Dr. Peter Sefrin, 
Facharzt für Anästhesiologie, Würzburg

Wahlen beim Ärztlichen 
Kreisverband Kulmbach

Beim Ärztlichen Kreisverband Kulmbach wurde 
der Vorstand gewählt:

1. Vorsitzender:
Dr. (U.C.L.) Thomas Koch, Arzt

2. Vorsitzender:
Dr. Thomas Banse,
Facharzt für Innere Medizin

KVB-Vorstandswahl

In der konstituierenden Sitzung der Vertreter-
versammlung der Kassenärztlichen Vereini-
gung Bayerns (KVB) wurde erneut Dr. Wolfgang 
Krombholz, Facharzt für Allgemeinmedizin aus 
dem Landkreis Erding, zum Vorstandsvorsit-
zenden gewählt. Erster stellvertretender Vor-
standsvorsitzender bleibt der unterfränkische 
Augenarzt Dr. Pedro Schmelz. Der Vorstand 
wird komplettiert durch Dr. Claudia Ritter-Rupp, 
niedergelassene Fachärztin für psychosomati-
sche Medizin und Psychotherapie in München. 
Die Amtszeit des neu gewählten Vorstands dau-
ert von 2017 bis 2022.

Zur Vorsitzenden der Vertreterversammlung 
wurde erneut die oberfränkische Hausärztin
Dr. Petra Reis-Berkowicz aus Gefrees gewählt. Zu 
Reis-Berkowicz‘ Stellvertretern wurden Dr. And-
reas Hellmann, Pneumologe aus Augsburg, und 
Rudi Bittner, Psychologischer Psychotherapeut 
aus Landshut, bestimmt. 

Dr. Timm Höres, Medizinische Klinik 5, Klinik 
für Innere Medizin 5, Schwerpunkt Onkologie/
Hämatologie, Klinikum Nürnberg, wurde für 
sein Forschungsprojekt zur Immuntherapie mit 
dem Stipendienpreis der W. Lutz-Stiftung 2016 
ausgezeichnet.

Professor Dr. Dr. h. c. Peter C. Scriba, Fach-
arzt für Innere Medizin und Endokrinologie, 
München, wurde für weitere drei Jahre als Vor-
sitzender des wissenschaftlichen Beirates der 
Bundesärztekammer bestätigt.

Preise – Ausschreibungen

Hufeland-Preis 2017
Das Kuratorium der Stiftung „Hufeland-Preis“ 
schreibt den Hufeland-Preis 2017 (Dotation: 
20.000 Euro) aus.

Der im Jahre 1959 erstmalig ausgeschriebene 
„Hufeland-Preis“ ist der renommierteste Preis 
auf dem Gebiet der Präventivmedizin. Prä-
miert wird jährlich die beste Arbeit auf dem 
Gebiet der Präventivmedizin und/oder der 
Versorgungsforschung, wobei der Preis auch 
zwei als gleichwertig anerkannten Arbeiten je 
zur Hälfte zugesprochen werden kann. Die Ar-
beit muss ein Thema der Gesundheitsvorsorge 

bzw. der auf Prävention bezogenen Versor-
gungsforschung zum Inhalt haben.

Zur Teilnahme berechtigt sind Ärztinnen und 
Ärzte sowie Zahnärztinnen und Zahnärzte, die 
im Besitz einer deutschen Approbation sind 
(gegebenenfalls zusammen mit maximal zwei 
Koautoren mit abgeschlossenem wissenschaft-
lichen Studium). – Einsendeschluss: 31. Okto-
ber 2017.

Weitere Informationen: Patrick Weidinger,
Geschäftsführer der Stiftung „Hufeland-Preis“, 
Telefon 0221 148-30785, E-Mail: patrick.
weidinger@aerzteversicherung.de, Internet: 
www.hufeland-preis.de
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